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$otel&aiioerfiot. ÜRan fdjreibt ber „Sljurg. Jtg,":
Etach ber heutigen Sage ber Singe biirfte beftimrat
bamit gu rennen fein, bafj ber ©unbeSrat borauSficht»
lid) noch biefeS Jap ben ©ntrourf gu einem ©unbeSgefef)
über 93aubefd)tänfungen in ber §oteüerie herausgeben
roirb. ©roPijorifd), b. h- his ©nbe 1925 ift baS ©au*
berbot, begro. bie ©ebürfnisftaufet befarnitlid) be»

retts in Äraft, im Jufammenhang mit ben ©efiimmungen
über baS ©fanbnachlafjberfahren. ©ntgegen manchen
Sinnahmen roirb aber ein ©ebürfniS nach ben ©e=

fd)rän!uugen root)! auch roeiterljtn beftehen. Sie Sïantonê»
regierungen haben gu bem ©orentrour.f beS eibgenöffifchen
Juftig» unb ©olrgeibepartementeS bem übernehmen nach
ihre Slntroprten großenteils unb groar burchroegS in
gufiimmenben ©inn eingefanbt. @S geigt fid) bie Sat»
fache, bafe bte ©autufi im ^otelgeroerbe noch nicht er»
iDfchen ift. Set ©orentrourf fieht gegenüber bem jefngen
Juftanb bie eingige SIenberung Por, bah über bas ©au»
bebürfniS nach ©unbeSgefefg bie Santone ftatt bisher
ber ©unb gu entfdfjeiben hätten. Sut übrigen mürbe
baS ©efeh einfach ben feigen $uftanb enbgüttig ge»

ftalten.
Sie SSühnwng§«ot im Danton Jüridj hat in letter

Jeit roteber fdjärfere gorrnen angenommen. Sie Stuf »

hebung ber ©efiimmungen über ißre ©efämpfmtg roirb
fich baher für bte ©emeinben oft recht unangenehm be*

merfbar machen. Sie ©aubireftion empfiehlt neuerbingS,
bem ©tanbe bes EBohnungSmarfteS burd) ben 2Boh
nungS Eta<hroeiS fortlaufenb bie größte 3lufmerffam»
ïeit gu fcfjenfen unb bie ©autätigfeit in ben @e=

metnben unb inSbefonbere bie ©rfteüung billiger unb
fletner Wohnungen nach Gräften förbern gu helfen. Sie
©eroährung non ©uboentionen non ©unb unb S?anton

mu| für bte nächfte 3eit auher ©etradht fallen.

Sa§ ftttöiifche äöerlamt in äöiiuerthur hat im
erften Jahr ber ©tabtoeretnigung gut abgefdjloffen. Statt
beS fRücffcljlageS oon 30,000 gr., ben ba§ ©ubget oor*
fal), rourbe etn ©rtrag oon 318,000 granfen ergielt.
Sie meiften gweige beS ftäbtifchen SBerfbetriebeS haben
gu biefem günftigen ©rgebniS beigetragen. Obenan fteht
bai ©aSroerf, bai bte fRedjnung um 180,000 gr. oer»
beffert. Sann fommt bai ©leftrigitätSroerf, ba§
um 77,000 gr. günftiger abfchlieht als bai ©ubget. Jn
ähnlicher Sage ift bai Jnftallatipn§gefd)äft für
©ai unb SB äffe r. Sie Strafjenbahn hat auch
bieimal rcieber mit einem Seftgit abgefd)loffen. @S ift
aber um gitfa 30,000 gr. roeniger groh, ali bubgetiert
roar, fo bah man mit ihr noch orbentlicf) gufrieben fein
tann. ©ut angelaffen hat fich auch bieimal roteber ber
gor ft betrieb. Ser orbentliche ©etrieb für 1922 er»
gab einen ©orfchlag oon 95,000 gr.

SlHgemeine 3Boh*n»g£fsa«gea0ffe*fchaft Slaran.
Sie ©eneralberfammlung genehmigte ben ©ericht beS

SSorftanbeS unb bie abgelegte ^Rechnung, erteilte bem
^orftanb Secharge unb hefchloh StuSricfjtung einer Sibi»
benbe bon 4 o/o. Eiachbem testes Jal)r bie jRüdgahlung
bon 80 o/o beS SltiteilfcheinfapitalS unb ©ebuftion ber
etugetnen Slnteilfcheine bon gr. 100 auf gr. 20 erfolgt
ift, rourbe nun nach Antrag beS ©orftanbeS hefchloffen,

Bei Jfdre$scaiicler««geii
®°Ee* uKfere geehrte* 3C&ö**e*te* gut ©ermeiöttHg

Irrtümer» «*§ sehe* ber genaue* neue»
wö and) bie alte «breffe mitteile*.

Sie @fpebitio*.

Heue Deutzer

RohilmotoKn
im Betrieb äusserst vorteilhaft. Im Preise sehr günstig.

Prospekte und Offerten durch die
Generalvertreter :

Wüp§sB©b*, Klelser & IVBasin
Tei.s.4i09 JUbispieden-Ziiiücli« 2129/423

noch ben Eteft beS SinteilfchetnfapitalS gurüdgugahlen
unb auch auf btefem für baS betroffene ^alhjahr noch
eine Siöibenbe bon 4%> auSgurichten. Sie Statuten
rourben entfpredhenb ahgeänbert. Sa gegenwärtig eine

rege pribate ©autätigfeit gu fonftatieren ift, nimmt bie
©enoffeufdhaft bon ber SluffteEung eines toeitern ©au*
projettes Umgang. @in Jahresbeitrag roirb pro 1923
bon ben üüiitgliebern nicht erhohen.

©au ber Iiethienftelnif<hen JoHpufer. Sa ber
iiechtenfteinifch'fchroeigerifche JoEoertrag oon ben eibge»
nöffifchen Stetten erft in ber September=Dftober=Seffion
beljanbelt roirb, ift bie liechtenfieinifche ^Regierung gurgeit
in groher ©erlegenheit roegen bem ©au ber JoEhäufer.
©emäh 3lrt. 16 bes ©ertrageS hat bie fürftliche SRegie»

rung bie erforberlidjen goüamtsgehäube gu hefchaffen
unb biefe in henühungSfähigem guftanbe gu erhalten,
©tnb nun biefelben bis gum 1. Januar 1924 nidjt he»

giehhar, unb biefer gall roirb fidtjei eintreten, roenn mit
bem ©au berfelhen erft nad) ber ©ehanblung beS ©er»
trageê in ben eibgenöffifchen fRäten, b. h- ÏRitte Dftoher
begonnen roerben farm, fo hat ber ©unbeSrat baS Siecht,
baS Jnfrafttreten beS ©ertrageS h^auSgufchiehen. Um
bieS gu oerhüten, hat gürft Johann oon Siecfjtenftein
feine fRegteritng erfucht, mit bem ©au ber Joübäufer
fofort g« beginnen. Sollte ber JoEoertrag roiber @r=

warten nicht gufianbe fommen, fo erflärt fidh ber gürft
bereit, bie erfteflten JoHl) aufer gegen ooÈe ©egahlung
aEer ©rfceEungsfofien als ©igentum gu übernehmen.

©eridjiigaag. Jn einem ülrtifel über bie ©au»
arbeiten beim Äraftroerf Söäggital rourbe in
Eîr. 14 ber „JE. |>anbro.»8tg." gefdjrieben, ein Seil ber
mafd)tneEen Anlagen fei oon ber SIEgemeinen ©au»
mafchinenfabrif Eleu ft ab t an ber .jpaarbt geliefert
roorben. StBir roerben aufmerffam gemacht, baff eS fich
nicht um bie genannte girma, fonbern bie Jntema*
tionale ©aumafehinenfabrif 31,»®. am gleichen
Drte handelt, roaS fjiemit auf 2Bunfc£) gerne beridhtigt
fei. 3Bir hebauern, burch unS geworbene ungenaue 9ln=

gaben irrtümlich berichtet gu haben. Ser ©erfaffer.

lus der Pr»i$. - ¥8r die Praxis.
fffite».

ÜB. ®esfî«wf«>, sra& roerben
anter biefe ©ubri! *id|t Attfgeaomte» ; berartige Ingeigen ge»

in ben 3«fernteateil beS SÎIatteS. — ®enJfsagen, roelc^e

„»»tee Shtffee*' erfcbeinen füllen, rosHe man 5® ®t®. in Starten
(ffir Snfenbnng ber Offerten) nnb roenn bie gfrage mit Sbreffe
Sei gragefteHerS esfdjeinen foQ, SO beilegen. Iei»e

ttenbt»» l«»n bte cesffle-
ssssssäe» sneebe».

896. SDBer liefert fßenbelfräfeti, gebraucht ober neu, eoent.

mit eingebautem äflotorV Offerten an 3lnt. gelber, Sägerei,
Scbroarjenberg bei aifalterl.
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Hotelbauverbot. Man schreibt der „Thurg. Ztg.":
Nach der heutigen Lage der Dinge dürfte bestimmt
damit zu rechnen sein, daß der Bundesrat Voraussicht-
lich noch dieses Jahr den Entwurf zu einem Bundesgesetz
über Baubeschränkungen in der Hôtellerie herausgeben
wird. Provisorisch, d. h. bis Ende 1925 ist das Bau-
verbot, bezw. die Bedürfnisklausel bekanntlich be-

reits in Kraft, im Zusammenhang mit den Bestimmungen
über das Pfandnachlaßverfahren. Entgegen manchen
Annahmen wird aber ein Bedürfnis nach den Be-
schränkungen wohl auch weiterhin bestehen. Die Kantons-
regierungen haben zu dem Vorentwurf des eidgenössischen
Justiz- und Polizeidepartementes dem Vernehmen nach
ihre Antworten großenteils und zwar durchwegs in
zustimmenden Sinn eingesandt. Es zeigt sich die Tat-
sache, daß die Baulust im Hotelgewerbe noch nicht er-
loschen ist. Der Vorentwurf sieht gegenüber dem jetzigen
Zustand die einzige Aenderung vor, daß über das Bau-
bedürfnis nach Bundesgesetz die Kantone statt bisher
der Bund zu entscheiden hätten. Im übrigen würde
das Gesetz einfach den jetzigen Zustand endgültig ge-
stalten.

Die Wohnungsnot im Kanton Zürich hat in letzter
Zeit wieder schärfere Formen angenommen. Die Auf-
Hebung der Bestimmungen über ihre Bekämpfung wird
sich daher für die Gemeinden oft recht unangenehm be-

merkbar machen. Die Baudirektion empfiehlt neuerdings,
dem Stande des Wohnungsmarktes durch den Woh-
nungs-Nachweis fortlaufend die größte Aufmerksam-
keit zu schenken und die Bautätigkeit in den Ge-
meinden und insbesondere die Erstellung billiger und
kleiner Wohnungen nach Kräften fördern zu helfen. Die
Gewährung von Subventionen von Bund und Kanton
muß für die nächste Zeit außer Betracht fallen.

Das städtische Werkamt i« Wwterthur hat im
ersten Jahr der Stadtvereinigung gut abgeschlossen. Statt
des Rückschlages von 30,000 Fr., den das Budget vor-
sah, wurde ein Ertrag von 318,090 Franken erzielt.
Die meisten Zweige des städtischen Werkbetriebes haben
zu diesem günstigen Ergebnis beigetragen. Obenan steht
das Gaswerk, das die Rechnung um 180,000 Fr. ver-
bessert. Dann kommt das Elektrizitätswerk, das
um 77,000 Fr. günstiger abschließt als das Budget. In
ähnlicher Lage ist das Jnstallationsgeschäft für
Gas und Wasser. Die Straßenbahn hat auch
diesmal wieder mit einem Defizit abgeschlossen. Es ist
aber um zirka 30,000 Fr. weniger groß, als budgetiert
war, so daß man mit ihr noch ordentlich zufrieden sein
kann. Gut angelassen hat sich auch diesmal wieder der
Forstbetrieb. Der ordentliche Betrieb für 1922 er-
gab einen Vorschlag von 95,000 Fr.

Allgemeine Wohnungsbaugenossenschaft Aarau.
Die Generalversammlung genehmigte den Bericht des
Vorstandes und die abgelegte Rechnung, erteilte dem
Vorstand Déchargé und beschloß Ausrichtung einer Divi-
dende von 4 °/». Nachdem letztes Jahr die Rückzahlung
von 80°/o des Anteilscheinkapitals und Reduktion der
Einzelnen Anteilscheine von Fr. 100 auf Fr. 20 erfolgt
ist, wurde nun nach Antrag des Vorstandes beschlossen,

Sel
wolle« ««sere geehrte« Abo««e»ten zur Vermeidusg
vo« Irrtümer« u»s «eben der geuaue» «eue»
Ws auch die alte Adresse mitteile«.

Die Gxveditio«.

»MIlNMII
Im kàd àusmst Mtêillá Im kà seil!' günstig.

prospàte unà Offerten clureb à
Generalvertreter i

WSZS-DÜWS«, ASSZKGI« K MKSVM
lei.s.im AZKis»«iEiiei,»Tllniv!k« 2129/42»

noch den Rest des Anteilscheinkapitals zurückzuzahlen
und auch auf diesem für das verflossene Halbjahr noch
eine Dividende von 4°/o auszurichten. Die Statuten
wurden entsprechend abgeändert. Da gegenwärtig eine

rege private Bautätigkeit zu konstatieren ist, nimmt die
Genossenschaft von der Aufstellung eines weitern Bau-
Projektes Umgang. Ein Jahresbeitrag wird pro 1923
von den Mitgliedern nicht erhoben.

Bau der Ziechte«stewische« Zollhäuser. Da der
liechtensteinisch-schweizerische Zolloertrag von den eidge-
nössischen Räten erst in der September-Oktober-Session
behandelt wird, ist die liechtensteinische Regierung zurzeit
in großer Verlegenheit wegen dem Bau der Zollhäuser.
Gemäß Art. 16 des Vertrages hat die fürstliche Regie-
rung die erforderlichen Zollamtsgebäude zu beschaffen
und diese in benützungsfähigem Zustande zu erhalten.
Sind nun dieselben bis zum 1. Januar 1924 nicht be-

ziehbar, und dieser Fall wird sicher eintreten, wenn mit
dem Bau derselben erst nach der Behandlung des Ver-
träges in den eidgenössischen Räten, d. h. Mitte Oktober
begonnen werden kann, so hat der Bundesrat das Recht,
das Inkrafttreten des Vertrages hinauszuschieben. Um
dies zu verhüten, hat Fürst Johann von Liechtenstein
seine Regierung ersucht, mit dem Bau der Zollhäuser
sofort zu beginnen. Sollte der Zollvertrag wider Er-
warten nicht zustande kommen, so erklärt sich der Fürst
bereit, die erstellten Zollhäuser gegen volle Bezahlung
aller Erstellungskosten als Eigentum zu übernehmen.

Berichtigung. In einem Artikel über die Bau-
arbeiten beim Kraftwerk Wäggital wurde in
Nr. 14 der „III. Handw.-Ztg." geschrieben, ein Teil der
maschinellen Anlagen sei von der Allgemeinen Bau-
Maschinenfabrik Neustadt an der Haardt geliefert
worden. Wir werden aufmerksam gemacht, daß es sich

nicht um die genannte Firma, sondern die Interna-
tionale Baumaschinenfabrik A--G. am gleichen
Orte handelt, was hiemit auf Wunsch gerne berichtigt
sei. Wir bedauern, durch uns gewordene ungenaue An-
gaben irrtümlich berichtet zu haben. Der Verfasser.

ff« à ffmiî. - M «t
KS. »erkimsS-. Tsmfch- s«d N«SâSssf«che werde«

sàr diese Rubrik «icht aufge«oWWe« ; derartige Anzeigen ge»
höre« in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche

Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts. in Marke»
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheine» soll, ff« Cts. beilege». Wem» làe
M«à» mitgsfchiSt werde«. »MM die Arsge «icht u«?ge>
KNMWs« werde«.

INS. Wer liefert Pendelfräsen, gebraucht oder neu, event,
mit eingebautem Motor? Offerten an Ant. Felder, Sägerei,
Schwarzenberg bei Malters.
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397. 2Ber liefert gebem für SBäfdjetlammern? Offerten
unter ©biffre 397 an bie ©ppeb.

398. SBer £)fitte 45 gebraustes, gut erhaltenes ^ßarJett
abzugeben? Offerten an 3t. ©tuber, ©Steinetei, äßittnau (3larg.)

399. SBer hätte abzugeben gut erhaltenen, gebrausten
©Smiebeoentitator (©gftem Rleibtnger), 250 Polt ®rebftrom,
50 perioben? Offerten unter ©biffre 399 an bie ©jpeb.

400. 503er liefert 1000 ©tuet ©artenbag ÏBggeli, 90x8x
2,7 cm, 2ärSen= ober gäbrenbols, ober 20—24 mm ftart in (SiSen
ober püSpine? Offerten an 3- Setter, güriS; fpegibaSftraBe 56.

401. SBer liefert troefene la SuSenbretter, 50 mm bibt?
Offerten an Slug. ©erjog. ^oljroertjeugfabrit, grutbroilen (£hurg.)

402. SBer bat abjugeben gut erhaltenes ©tablfeil, 7—9 mm
bid, 600—800 m lang? Offerten unter ©biffte 402 an bie ©job.

403. SBer liefert 2 peltonturbinen, 30 unb 40 HP, bei
20 3ltm. SBafferbruct? Offerten unter ©biffre 403 an bie ©jrpb.

404. SBer liefert eleltrifSe Regulatoren für Turbinen?
Offerten unter ©biffte 404 an bie ©ppeb.

405. SBer liefert neu ober gebrauSt einen eifernen 2auffteg
über einen Sad), Stria 12 m lang, 1;20—1,80 breit, für 1000 bis
2000 kg Selaftung? Offerten unter ©biffte 405 an bie ©rpeb.

406. SBer bat abzugeben gebrauSt ober neu: 3 Rtng=
fSmierlager 85 mm Sobrung; 1 Riemenfdjeibe ca. 1000/300/85
mm, 2teiüg; 1 SBeHe 5 m, 85 mm ®utd)meffer; 1 Keinen @cbmiebe=
oentilator mit SBafferturbine? Offerten an 3. Raef, Ried)., Seoei).

407. SBer hätte gebrauSte, gut erhaltene Sanb= ober
©SeibenfSIeifmafSine abzugeben? Offerten unter ©biffre 407
an bie @j:peb.

408. SBer liefert neu ober gut erhalten penbelfräfe für
Riftenfabrifation, foroie Slpparate unb 3Rafd)inen für gufammen=
Sinten oon fiiftenteilen, ginfenfräSeinricbtungen? Offerten mit
Preisangaben unter ©biffte E 408 an bie ©çpeb.

409. SB er liefert gut erhaltenen ober neuen ©atter für
©eitengang, eoent. fämtlicbe ©ifenteile? Offerten mit prei®ati=
gäbe an 30b. ©uftin, ©ägerei. ©traba i. @u gabin.

410. SBer bat gebrauSten, gut erhaltenen ©lettromotor,
ca. 3 PS, 500 SSoIt, 50 perioben, @d)roeijerfabritat, abjugeben?
Offerten unter ©biffre 410 an bie ©ppeb.

411. SBer liefert gebrauSt, gut erhalten; Sanbfäge, 90 bis
100 cm Rotte; Reblmafd)ine; Srebbantgarnituren für ^oljbrecb®;
lerei, ©pibenböbe ca. 25 cm; ©ägefd)ärfmafd)ine für Sanbfäge*
blätter unb SBtapparat? Offerten mit näheren Slngabeu an ©rnft
SBälti, SBorbmaSer, Rümligen b. ©olotburn.

412. SBer bat abzugeben einen gut erhaltenen Roüergang
mittlerer ©rBfte, meitn mägliS oerfSloffenV Offerten an 3- ÖeHen-
broiS. 3"ßcnieur, gürid) 6.

413. SBer liefert natlofe, geprüfte ©tablflafSen für ©auer=
ftoff unb 3lsetplen»®iffouS, le^tere gefüllt mit Slceton, eoent. toer
übernimmt bie güDung folSer glafd)en mit Slceton? Offerten
unter ©biffre 413 an nie ©jpeb.

Kandernsr
Feuerfeite Steine u. Erde
der Tonwerke Rändern (General-Vertretu g für die Schweiz).

Prima Schiffskitt Hsphalt-Röhren-Kitt
Dachpappe Schlackenwolle

Falzbaupappe,

feuchter Wände

KOCH & Cll E. Baumberger A Koch
2260 a Asphalt- und Betonbaugeschäft, BASEL.

Antworten.
3luf grage 379. SBenben Sie fiS an grrogof & ©ie. in

Safel.
3luf grage 379. ©ine gebrauSte Unioerfalbanbfäge, 600 mm

RoüenburSmeffer unb eine neue mit 750 mm RoHenburSmeffer,
ebenfo SranSmiffionSteile unb SBeHen bat abzugeben bie 9Ra=
fSiuenfabtif norm Jooljftbetter & §egi, SUianeffeftr. 190, gürid) 3.

Sluf grage 379. fJelbfSnrieben, Unioerfatbaubfagen unb
®ran®miffion§roeIIen belieben ©ie bei ber „Rubag", Rollmaterial
unb Saumafdjinen Sl.=®. ©eibengaffe 16, gürid) 1.

Stuf grage 379. gelbfd)mieben unb Slmbofje liefert Robert
Slebi & ©ie. 31.=©., gürid) 1. i

3luf grage 379. SBenben ©ie fiS an 2. ©Obel, Safe!.
3luf grage 379. ®ie 21.=®. Olma 2anbquarter ÜPlafSinem

fabrif Ölten tann 3bnen geroünfSte Unioerfalbanbfäge, fotoie
auS bie übrigen gefragten ©egenjtänbe liefern.

3luf grage 381. «anbfägen liefert 2. ©obel, Safel.
Sluf grage 381. Sanbfägen liefern gifdjer & ©üffert, 3Ra=

fSinen unb SBerheuge, SSafel 1.

3luf grage 381. Sanbfägen liefern SRüHer & ©Sneiber,
SRafSinen unb SBerljeuge, grutigen (Sern).

3luf grage 381. ®ie aJtafdjinenfabrif oorm. ßoljfdjeiter &
©egi, SRaneffeftrape 190, gürid) 3, liefert gebrauSte, gut erhaltene
Sanbfäge für ©anb= unb gufjbetrieb.

Sluf grage 384. Rombin. eleftrifSe Seleud)tnng®anlagen
mit S3enjinmotor=®pnamo liefert @. SernbeitroSoegeli, gngenieur?
Sureau, Sem.

Sluf grage 384. Senjtn=®te£tros®pnamo§ haben abzugeben:
STlüller & ©Sneiber, Rtafdjinen unb SBerfjeuge, grutigen (Sern).

Sluf grage 384. Steine Senjinraotor=®t)namo§ für felbft*
ftänbige Seleud)tung®anlagen liefern SBürgler, SRann & ©ie.,
9llbi§rieben=gürtd).

Sluf grage 388. SetonmafSinen liefert bie SRafdjinenfabrit
unb ©ifengtefterei @. & 3. Saumann, ©ubr (Slargau).

Sluf grage 388. Reue unb gebrauSte SetonmifSer haben
abzugeben : Robert Slebi & ©ie. 31.=®., gürid) 1.

Sluf grage 388. Reue ober gebrauSte Seton=3Rifd)tna=
fSinen liefert gofepb SBormfer, SBaldjeftrafte 23, güriS-

Sluf grage 388. Seton=2RifSmafSinen liefert @. Sernbeim=
Soegeli, gngenieur;Sureau, Sern.

Sluf grage 388. Reue unb gebrauSte Seton--9TitfSma=
fSinen liefert bie „Rubag", Rollmaterial unb Saumafdjinen
31.=©., ©eibengaffe 16, güriS-

Sluf grage 395. ©ägen jum ©Sneiben oon Riftenbrettern
unb Srennbolj liefert Rub, Srenner & ©ie., Safel.

Sluf grage 395. ®ie 91.=©. Olma 2anbquarter SRafSinens
fabrit Ölten ïaun Sbnen mit ben gemünfSten SRafSinen bienen.

Sluf grage 395. RreiSfägen aller Slrt für bie Riftenfabris
tation liefern gifSer & ©üffert, SJiafSinen unb SEBertjeuge für bie
goljinbuftrie, Safel 1.

Sluf grage 395. ®ie SRafSinenfabrit norm. ©oljfSeiter
& Çegt, SJianeffeftrabe 190, güriS 3, liefert berartige Rrei§fägen.

Sluf grage 395. ©ägen -(um Riftenbretterjurüften liefern
SRülier & ©Sneiber, grutigen (Sern).

8ubmiffion^=^ln^eiger-
Schweizer. Bundesbahnen, Kreis Iii, giutmer,

©peitgler= unb SaSbecfergrbeitcu für bnë $iewftgebäitbe
beö Untcrtocrfed söettgg. piäne rc. im ^oSbaubureau beë

Oberingenieurg fm alten 9}obniateriaIbabnbof in güriS Sltigebote
mit ber SluffSrift „®ienftgebäube beë Unterroerïeê Srugg" bté
11. Sluguft an bie RreiSbicettion III in güriS-

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis V. SRnttrcr
gitttmer ®aSb6Öer= unb ©peuglerisrbeiten für Pier ®teH=

Werlgebüube im iBahnpof S3eHingoni». piäne rc. im §oS=
baubureau be§ OoertngenieurS im SerroaltungSgebäube in 2mern
(gimmer 95) unb beim Sabnmgenieur in Sedin^ona (Sejug ber=

felben gegen Stählung oon gr. 2.50; leine gurüetnabme). Situ

geböte mit 3luffStifl „SteKroerfe SeHtnjona" bi® 6. Sluguft an
bie RreigbireKion V in 2uäern.

Zürich. Pariijipanten^enoffenfSaft güriS Unter;
ftroft. SOBobnlolonie an ber ®irSftraf?e in güriS 6*

3)ad)bed!er;, ©pengier;, ©Sreiuer=, ©lafer=, porfett;, SR«;

ler= nub ©ipferorbeiten, fnnitöre Slnlagen. Unterlagen im

Saubuceau SirSfttope, gütiS 6. Offerten bi§ 10. Sluguft an

©ugen ©cotoni, ©Saffbauferftrape 85, gitrieb 6.

Zürich. ©efttuborfSttlhdu^ Oerlifon ©Sloome«=
hingen. ©Steiner;, SRa 1er unb Xapejieccrorbciten, Unter;
logöböben für Stnolenm, 2inolenmbeläge, ®oben= unb

SPanbplatten, SlefSlüglicfernng. Unterlagen ab 30. gult je

oormittag® bei ber Sauleitung. Sogelfanger & Rlaurer, 3ltd)t=

teften in RüfSliton, foroie im Saubureau in Oerliton. ©ingabe;
termin 13. Sluguft.

Zürich. SPofferberforgung üRetlen. Oeffnen unb 3«'
bcifen ctncét 2eitnng$graben3 (ca. 120 m), Stefern nnb
legen Pon 100 m ©nffleitung (tnK. 2 §pbrauten unb ben no;

tigen gormftüden). ©ingaben bi® 10. Sluguft an ba§ Sureau bet

©eroerbliSen Setriebe tn atieilen. Sluëtunft bafelbft.
Bern. (6emeinbe Deimberg. fUerlöngerung ber

brndleitnng naS her gnlg um ca. 1000 m in 100 cm Röhre®'
mit ©inöojt Pon 3 (ppbranten, 15 .^anöonfSiMffr® ®jj:
2 ©Siebern. Slnmelbungen mit ®eoifen bi§ 3. Sluguft an bte

©emeinbefSreiberei. SBeitere SluStunft bafelbft.
Berne. Commune de Movelier. I. Maison d'école•

Parquet en foyard env. 100 m\ 56 m de boiserie, travaux

Jllustr. fchwetz. Handw Zeitung („Meisterblatt") Nr. 18

597. Wer liefert Federn für Wäscheklammern? Offerten
unter Chiffre 397 an die Exved.

598. Wer hätte 45 gebrauchtes, gut erhaltenes Parkett
abzugeben? Offerten an A. Studer, Schreinerei, Wittnau (Aarg.)

599. Wer hätte abzugeben gut erhaltenen, gebrauchten
Schmiedeventilator (System Meidinger), 250 Volt Drehstrom,
50 Perioden? Offerten unter Chiffre 3S9 an die Exped,

400 Wer liefert 1000 Stück Gartenhag Töggeli, 90x8x
2,7 cm, Lärchen- oder Föhrenholz, oder 20—24 mm stark in Kichen
oder Pitchpine? Offerten an I. Seßler, Zürich, Hegibachstraße 56.

401 Wer liefert trockene Is Buchenbretter, 50 mm dick?
Offerten an Aug. Herzog, Holzwerkzeugfabrik, Fruthwilen (Tlmrg,)

40Ä. Wer hat abzugeben gut erhaltenes Stahlseil, 7—9 mm
dick, 600—300 m lang? Offerten unter Chiffre 402 an die Exvd.

405. Wer liefert 2 Peltonturbinen, 39 und 40 11?, bei
20 Atm. Wasserdruck? Offerten unter Chiffre 403 an die Expd.

404. Wer liefert elektrische Regulatoren für Turbinen?
Offerten unter Chiffre 404 an die Exped.

405. Wer liefert neu oder gebraucht einen eisernen Laufsteg
über einen Bach, zirka 12 m lang, 1,20—1,80 breit, für 1000 bis
2000 Belastung? Offerten unter Chiffre 405 an die Exped.

406. Wer hat abzugeben gebraucht oder neu: 3 Ring-
schmierlager 85 mm Bohrung; 1 Riemenscheibe ca. 1000/300/85
mm, 2teiiig; 1 Welle 5 m, 85 mm Durchmesser; 1 kleinen Schmiede-
ventilator mit Wasserturbine? Offerten an I. Naef, Mech., Bevey.

407. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Band- oder
Scheibenschleifmaschine abzugeben? Offerten unter Chiffre 407
an die Exped.

408. Wer liefert neu oder gut erhalten Pendelfräse für
Kistenfabrikation, sowie Apparate und Maschinen für Zusammen-
zinken von Kistenteilen, Zinkenfräseinrichtungen? Offerten mit
Preisangaben unter Chiffre L 408 an die Exped.

409. Wer liefert gut erhaltenen oder neuen Gatter für
Seitengang, event, sämtliche Eisenteile? Offerten mit Preisan-
gäbe an Joh. Gustin, Sägerei, Strada i. Engadin.

410. Wer Hal gebrauchten, gut erhaltenen Elektromotor,
ca, 3 ?8, 500 Volt, 50 Perioden, Schweizerfabrikat, abzugeben?
Offerten unter Chiffre 410 an die Exped.

411. Wer liefert gebraucht, gut erhalten; Bandsäge, 90 bis
100 cm Rolls; Kehlmaschine; Drehbankgarnituren für Holzdrechs-
lerei, Spitzenhöhe ca, 25 cm; Sägeschärfmaschine für Bandsäge-
blätter und Lölapparat? Offerten mit näheren Angaben an Ernst
Wälti, Worbmacher, Rümligen b. Solotburn.

41Ä. Wer hat abzugeben einen gut erhaltenen Kollergang
mittlerer Größe, wenn möglich verschlossen? Offerten an I, Hellen-
broich, Ingenieur, Zürich 6.

415 Wer liefert natlose, geprüfte Stahlflaschen für Sauer-
stoff und Azetylen-Dissous, letztere gefüllt mit Aceton, event, wer
übernimmt die Füllung solcher Flaschen mit Aceton? Offerten
unter Chiffre 413 an die Exped.
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MtwSMn.
Auf Frage 579. Wenden Sie sich an Jm-Hof à Cie. in

Basel.
Auf Frage 579. Eine gebrauchte Universalbandsäge, 600 mm

Rollendurchmesser und eine neue mit 750 mm Rollendurchmesser,
ebenso Transmissionsteile und Wellen hat abzugeben die Ma-
schinenfabrik vorm Holzscheites à Hegi, Maneffestr. 190, Zürich 3.

Auf Frage 579. Feldschmieden, Universalbandsägen und
Transmissionswellen beziehen Sie bei der „Rubag", Rollmaterial
und Baumaschinen A.-G. Seidengasse 16, Zürich 1.

Auf Frage 579. Feldschmieden und Amboße liefert Robert
Aebi â Cie. A.-G., Zürich 1.

Auf Frage 579. Wenden Sie sich an L. Sobel, Basel.
Auf Frage 579. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-

fabrik Ölten kann Ihnen gewünschte Universalbandsäge, sowie
auch die übrigen gefragten Gegenstände liefern.

Auf Frage 581. Bandsägen liefert L. Sobel, Basel.
Auf Frage 581. Bandsägen liefern Fischer à Süffert, Ma-

schinen und Werkzeuge, Basel 1.

Auf Frage 581. Bandsägen liefern Müller à Schneider,
Maschinen und Werkzeuge, Frutigen (Bern).

Auf Frage 581. Die Maschinenfabrik vorm. Holzscheiter à
Hegi, Manefseftraße 190, Zürich 3. liefert gebrauchte, gut erhaltene
Bandsäge für Hand- und Fußbetrieb.

Auf Frage 584. Kombin. elektrische Beleuchtungsanlagen
mit Benzinmotor-Dynamo liefert E. Bernheim-Voegeli, Ingenieur-
Bureau, Bern.

Auf Frage 584. Benzin-Elektro-Dynamos haben abzugeben:
Müller à Schneider, Maschinen und Werkzeuge, Frutigen (Bern).

Auf Frage 584. Kleine Benzinmotor-Dynamos für selbst-
ständige Beleuchtungsanlagen liefern Würgler, Mann à Cie.,
Albisrieden-Zürich.

Auf Frage 588. Betonmaschinen liefert die Maschinenfabrik
und Eisengießerei E. â I. Baumann. Suhr (Aargau).

Auf Frage 588. Neue und gebrauchte Betonmischer haben
abzugeben: Robert Aebi Cie. A.-G., Zürich 1.

Auf Frage 588. Neue oder gebrauchte Beton-Mischma-
schinen liefert Joseph Wormser, Walchestraße 23, Zürich.

Auf Frage 588. Beton-Mischmaschinen liefert E. Bernheim-
Voegeli, Ingenieur-Bureau, Bern.

Auf Frage 588. Neue und gebrauchte Beton-Mischma-
schinen liefert die „Rubag", Rollmaterial und Baumaschinen
A.-G., Seidengasse 16, Zürich.

Auf Frage 595. Sägen zum Schneiden von Kistenbrettern
und Brennholz liefert Rud Brenner â Cie., Basel.

Auf Frage 595. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten kann Ihnen mit den gewünschten Maschinen dienen.

Aus Frage 595. Kreissägen aller Art für die Kistenfabri-
kation liefern Fischer Sr Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die
Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 595. Die Maschinenfabrik vorm. Holzscheiter
â Hegi, Manefseftraße 190, Zürich 3, liefert derartige Kreissägen.

Auf Frage 595. Sägen zum Kistenbretterzurüsten liefern
Müller à Schneider, Frutigen (Bern).

Submisfions-Anzeiger.
Ssk«k«i»si». Sui-ckendsknen, >», Zimmer

Spengler- und Dachdeckerarbeiten für das Dienstgebäude
des Unterwerkes Brugg Pläne w. im Hochbaubureau des

Obermgenieurs im allen Rohmaterialbahnhof in Zürich Angebote
mit der Ausschrift „Dienstgebäude des Unterwerkes Brugg" bis
11. August an die Kreisdiceklion III in Zürich.

SeràNeein«»». lSunslesdskn««,, Sli»sï» V. Maurer
Zimmer. Dachdecker- und Spenglerarbeiten für vier Stell-
werkgebände im Bahnhof Bellinzona. Pläne rc im Hoch-
baubureau des Ooerwgenieurs im Verwaltungsgebäude in Luzern
(Zimmer 95) und beim Bahnmgenieur in Bellinzona (Bezug der-

selben gegen Bezahlung von Fr. 2.S0; keine Zurücknahme). An-
geböte wit Aufschrift „Stellwerke Bellinzona" bis 6. August an
die Kreisdirektion V in Luzern.

Z0i»liok. Partizipanten-Genofsenschaft Zürich Unter-
straff. Wohnkolonie an der Birchstraffe in Zürich ü.
Dachdecker, Spengler-, Schreiner-, Glaser-, Parkett-, Ma-
ler- und Gipserarbeiten, sanitäre Anlagen. Unterlagen im

Baubureau Birchstraße, Zürich 6. Offerten bis 10. August an

Eugen Scotoni, Schaffhauserstraße 85, Zürich 6.

Titi-ivti. Seknndarschnlhaus Oerlikon - Schwamen
dingen. Schreiner-, Maler- und Tapeziererarbeiten, Unter-
lagsböden für Linoleum, Linoleumbeläge. Boden- und

Wandplatten, Beschläglieferung. Unterlagen ab 30. Juli je

vormittags bei der Bauleitung. Vogelsanger à Maurer, Archi-
tekten in Rüschlikon, sowie im Baubureau in Oerlikon. Eingabe-
termin 13. August.

Wasserversorgung Meilen. Oeffuen und Z«'
decken eines Leitnngsgrabens (ca. 120 m). Liefern und Ber
lege» von 100 m Guffleitung (inkl. 2 Hydranten und den «o-

tigen Formstücken). Eingaben bis 10. August an das Bureau der

Gewerblichen Betriebe m Meilen. Auskunst daselbst.

ve-»n. Gemeinde Heimberg. Verlängerung der Hoch

druckleituug nach der Zulg um ca. 1000 m in 100 cm Röhren-
mit Einbau von 5 Hydranten, 15 Hausanfchlüsseu »nd

A Schiebern. Anmeldungen mit Devisen bis 3. August an die

Gemeindeschreiberei. Weitere Auskunft daselbst.

vsnns. Oominune cks AlovkUer. I. lVlitison ck'scole:

?arqu«t en kozcarck env. 100 m", 56 in cie doiserie, travaux
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